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Von Janine Schulze

Im Nordwesten – Mit dem 
Herbstanfang wird es Zeit, sich 
Gedanken über den Schutz der 
Pflanzen auf Balkon und Ter-
rasse zu machen. Nicht alle 
Pflanzen sind winterhart, und 
Frost kann besonders Kübel-
pflanzen schaden. 

Doch mit der richtigen Vor-
bereitung überstehen die Bal-
kon- und Terrassenpflanzen 
die kalte Jahreszeit unbescha-
det.

Frostsichere Töpfe und 
Co.

Pflanzgefäße für Balkon 
und Terrasse gibt es in ver-
schiedenen Materialien wie 
Kunststoff, Terracotta, Stein-
gut und Beton. Bei der Aus-
wahl sollte stets darauf geach-
tet werden, dass sie als frostsi-
cher deklariert sind, wenn sie 
den Winter über draußen blei-
ben sollen. 

So sind Töpfe und Blumen-
kästen aus Kunststoff oft nicht 
frostfest und sollten daher im 
Winter in frostfreie Umge-
bung reingeholt werden. Ähn-
liches gilt für Terracotta-Töpfe, 
die viel Wasser aufnehmen, 
was bei Frost zum Platzen füh-
ren kann.

reingeholt werden, während 
mediterrane Pflanzen wie Oli-
venbäume, Feigenbäume und 
Oleander Temperaturen bis zu 
minus 5 Grad aushalten und 
damit bis November draußen 
bleiben können. Bevor die 
Pflanzen ins Warme geholt 
werden, sollten sie auf Schäd-
linge überprüft werden. In 
ihrem Winterquartier benöti-
gen sie kaum Pflege und müs-
sen nur selten gegossen wer-
den, da sie sich in Winterruhe 
befinden.

Winterliche Bepflanzung

Wer auch im Winter nicht 
auf einen ansehnlichen Bal-
kon und eine schöne Terrasse 
verzichten möchte, kann ro-
buste Winterpflanzen einset-
zen. Die Schneeheide (Erica 
carnea) beispielsweise bringt 
mit ihrer Blütenpracht Farbe 
in die graue Jahreszeit und ist 
gleichzeitig bienenfreundlich. 
Auch die Skimmie (Skimmia 
japonica) mit ihren immer-
grünen Blättern und dekorati-
ven roten Beeren ist ein be-
liebter Hingucker. Diese Pflan-
zen sind nicht nur frosthart, 
sondern brauchen kaum Pfle-
ge und können auch tiefe 
Temperaturen problemlos 
überstehen.

Empfindliche Pflanzen 
einpacken

Selbst winterharte Pflanzen 
benötigen auf Balkon und Ter-
rasse Unterstützung. Der 
Hauptgrund liegt in den Kü-
beln, die den Wurzeln wenig 
Schutz bieten. Ein Kübel auf 
dem Boden kann durch den 
kalten Untergrund schnell 
durchfrieren. Ein bewährter 
Trick ist, die Pflanzgefäße auf 
kleine Erhöhungen, wie Holz, 

Styropor oder Keramikfüße, zu 
stellen. So verhindert man, 
dass Kälte von unten eindringt 
und das Wasserabzugsloch zu-
friert. Kübel und Pflanze kön-
nen außerdem mit Gartenvlies 
oder Jute umwickelt werden, 
wobei die Erde nicht oder nur 
mit Tannenzweigen, Stroh oder 
Reisig abgedeckt wird. 

Der richtige Standort

Ein guter Standort ist das A 

Terracotta-Töpfe können bei Frost platzen, weshalb diese im 
Winter lieber reingeholt werden sollten. BILD: Canva
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und O für eine erfolgreiche 
Überwinterung. Die Kübel 
sollten möglichst nah an eine 
Hauswand gestellt werden, 
um die Pflanzen vor kaltem 
Wind zu bewahren. Diese 
„Schutzmauer“ sorgt außer-
dem dafür, dass weniger Re-
gen und Schnee auf die Pflan-
zen einwirken, was Staunässe 
verhindert. Außerdem sollten 
die Pflanzen möglichst nicht 
in der Sonne stehen, da sie 
starke Temperaturschwankun-

gen nicht gut vertragen.

Ab ins Winterquartier

Pflanzen, die nicht winter-
hart sind, sollten in wärmere 
Bereiche wie Gewächshaus, 
Wintergarten, Garage oder 
kühle Zimmer gebracht wer-
den. Das betrifft vor allem tro-
pische Arten wie Palmen und 
Zitrusbäume, denn diese sind 
extrem anfällig für Frost. Sie 
sollten bereits im Oktober 

Frostsichere Kübel können winterliche bepflanzt werden.
 BILD: Canva

Ein ungelöster Fall. Eine 
Akte, die niemand schlie-
ßen wollte. Eine Frage, die 
bis heute keine Ruhe lässt. 
True Crime fasziniert Mil-
lionen Menschen – in Pod-
casts, Dokus und Büchern. 
Am 27. Februar 2027 bringen 
wir erstmals eine Mischung 
aus Live-Podcast, Talks und 
interaktiven Formaten live auf 
eine Bühne. Über 12 Stun-
den pures True-Crime-Feeling. 
Die Wahrheit hinter den Fällen.

WAS IST TRUE CRIME 
EIGENTLICH?
True Crime ist mehr als ein Gen-
re – es ist die Faszination für 
echte Geschichten, ungelöste 
Rätsel und die Frage, wie weit 
Menschen gehen können. Statt 
fiktionaler Krimis stehen echte 

Ermittlungsarbeit, echte Fälle 
und die Menschen dahinter im 
Mittelpunkt: Kommissare, Ge-
richtsmediziner, Journalisten 
und Ermittler, die diese Ge-
schichten aufgearbeitet haben. 
Erstmalig bringen wir diese Fas-
zination mit einem vielfältigem 
Showprogramm auf die Bühne.

WAS ERWARTET DICH?
Ein Tag ganz im Zeichen ech-
ter Kriminalfälle: Spektakuläre 
Verbrechen werden von den 
Menschen erzählt, die sie tat-
sächlich ermittelt haben. Span-
nende Rekonstruktionen lassen 
Fälle lebendig werden, wäh-
rend interaktive Gerichtsforma-
te das Publikum selbst Teil der 
Verhandlung werden lassen. 
Dazu kommen True-Crime-Pod-
casts live auf der Bühne sowie 

der direkte Austausch mit Er-
mittler, Journalist und Expert. 
Freue dich auf einen ganzen Tag 
voller spannender Kriminalfälle 
und den Geschichten hinter ih-
nen.

WANN UND WO?
TRUE CRIME UNLOCKED feiert 
am Samstag, den 22. Februar 
2027 in der Bremer Energieleit-
zentrale seine Premiere.

WER KOMMT?
Durch den Tag führen Karolin 
Kandler & Jule Gölsdorf vom 
Podcast „Sisters in Crime“. Die 
ersten Namen stehen bereits 
fest:

Anne Kunze und Daniel Mül-
ler – Als Hosts des erfolg-
reichen Podcasts „ZEIT VER-
BRECHEN“ beleuchten sie 

mit investigativer Recherche 
und journalistischem Gespür 
spektakuläre Verbrechen, 
außergewöhnliche Schick-
sale und die menschlichen 
Abgründe hinter den Taten. 
Nahlah Saimeh – Forensische 
Psychiaterin, die unter anderem 
im Fall „Horrorhaus Höxter“ als 
Gutachterin tätig war und seit 
Jahrzehnten schwere Gewalt- 
und Sexualdelikte begutachtet. 
Sisters in Crime – Karolin 
Kandler und Jule Gölsdorf, die 
Journalistinnen hinter dem 
True-Crime-Podcast „Sisters 
in Crime – Frauen, die töten“, 
der sich wöchentlich Fällen 
mörderischer Frauen widmet. 
Axel Petermann – Ehemali-
ger Leiter der Bremer Mord-
kommission, Deutschlands 
bekanntester Profiler, jahr-

zehntelang „Tatort“-Berater aus 
Bremen und Bestsellerautor 
mehrerer True-Crime-Bücher. 
Lars Petersen (Macht & Mil-
lionen) – Investigativreporter 
und Ressortleiter Politik bei 
Business Insider sowie Host des 
Podcasts „Macht und Millionen 
– Echte Wirtschaftskrimis“.

Weitere namhafte Stimmen 
werden nach und nach enthüllt.

UND DIE VERPFLEGUNG?
Auch kulinarisch bleibt der Tag 
im Thema: Essen und Getränke 
gibt es direkt vor Ort – einge-
bettet in die True-Crime-Atmo-
sphäre des Festivals.

WARUM JETZT HIN?
Weil es das erste Mal ist. Weil 
Deutschland noch kein eige-
nes True-Crime-Festival hatte. 

Und weil dieser erste Jahrgang 
etwas ist, worüber man später 
sagen wird: „Ich war dabei, als 
es losging.“
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